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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Mittwoch, 14. Oktober 2020, findet um 19:00 Uhr in 
der Mehrzweckhalle im Ortsteil Niederwinden eine öffent-
liche Gemeinderatssitzung statt.
Tagesordnung:
1.  Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner
2.   Gestaltungs- und Entwicklungskonzept für den Fried-

hof Niederwinden
   a)   Vorstellung und Zustimmung der geänderten Ent-

wurfsplanung mit Kostenberechnung
   b)   Beschluss zur Weiterführung der Ausführungspla-

nung und Ausschreibung der Arbeiten
3.   Beschaffung digitaler Infrastruktur zur Umsetzung des 

DigitalPakt Schule an der Hörnlebergschule – Grund-
schule; Auftragsvergabe            

4.   Chancengleichheit im Landkreis Emmendingen; Vorstel-
lung der Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises 
und Ziele der Gleichstellungsarbeit

5.   Bekanntgabe der Beschlüsse aus vergangener nichtöf-
fentlicher Sitzung

6.  Verschiedenes / Bekanntgaben
7.  Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner
Zu dieser öffentlichen Gemeinderatssitzung sind die Ein-
wohnerinnen und Einwohner unserer Gemeinde recht 
herzlich eingeladen. Im Anschluss findet eine nichtöffent-
liche Sitzung statt.
gez. Klaus Hämmerle
Bürgermeister

Einladung zur Vereinsterminbesprechung
Die diesjährige Vereinsterminbesprechung findet am Don-
nerstag, 8. Oktober 2020 um 20:00 Uhr im Feuerwehrgerä-
tehaus in Niederwinden statt. 
Tagesordnung:
1.  Rückblick auf das Kinderferienprogramm 2020
2.  Abstimmen der Vereinstermine (01.01.2021 – 31.03.2022)
3.   Feststellung der Durchführung, des Termins und der 

Teilnehmer für das „Dorffescht 2021“ im Ortsteil Nie-
derwinden

4.  Bildung des Fest- und Tombola-Ausschusses
5.  Verschiedenes / Bekanntgaben 
Zu dieser Besprechung sind alle Vereinsvorsitzenden unse-
rer örtlichen Vereine herzlich eingeladen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Lichtraumprofil über den Straßen einhalten
Sind Ihre Hecken, Büsche, Bäume und Sträucher so zurück-
geschnitten, dass sie die Sicherheit und Leichtigkeit des 
Verkehrs nicht beeinträchtigen?
Nach § 28 Absatz 2 des Straßengesetzes für Baden-Würt-

temberg sind Grundstückseigentümer und Nutzungsbe-
rechtigte von Grundstücken verpflichtet, dafür zu sorgen, 
dass von ihrem Grundstück keine Pflanzenteile in den Stra-
ßenraum einschließlich der Gehwege hineinragen. Beim 
Zurückschneiden der Pflanzen ist zu beachten, dass folgen-
de „Mindestlichträume“ freizuhalten sind:
  Bei Straßen eine Höhe von mindestens 4,50 m über der 

gesamten Fahrbahn
 zwischen Straßenrand und Anpflanzungen von 0,5 m
  bei Rad- und Gehwegen eine Höhe von mindestens 2,50 m
  An Straßeneinmündungen und Kreuzungen sind sämt-

liche Anpflanzungen so nieder zu halten (höchstens 0,8 
m Höhe), dass jederzeit eine ausreichende Übersicht für 
den Kraftfahrer gegeben ist

  Verkehrszeichen und Straßenlaternen dürfen nicht 
verdeckt werden. Die Anpflanzungen sind so zurück-
zuschneiden, dass die Verkehrszeichen von den Ver-
kehrsteilnehmern ständig, rechtzeitig und ohne Sicht-
behinderung wahrgenommen werden können.

Reibungsloser Ablauf des Winterdienstes
Um Schäden am Räumfahrzeug zu vermeiden, wurden die 
Gemeindearbeiter angewiesen, Straßen in deren Lichtraum 
Bäume und Sträucher hineinragen, nicht anzufahren. Um 
einen reibungslosen Ablauf des Winterdienstes gewähr-
leisten zu können, bitten wir Sie daher frühzeitig, die vor-
geschriebenen Lichträume freizuhalten und dadurch eine 
schadensfreie Fahrt zu gewährleisten.
Anpflanzungen, die nicht wie oben beschrieben zurückge-
schnitten sind, knicken bei starken Schneefällen leichter um 
und stellen eine erhöhte Gefahr dar. Nicht selten kommt es 
vor, dass die Feuerwehr während der schneereichen Tage 
diese Gefahrenstellen beseitigen muss. Einsätze die durch 
rechtzeitiges Zurückschneiden der Anpflanzungen vermie-
den werden können.
Sollten Ihre Anpflanzungen in das Lichtraumprofil hinein-
ragen, so bitten wir Sie diese umgehend zurückzuschnei-
den.

Bäume und Hecken, die auf Gehwege und Straßen ragen, 
müssen zurückgeschnitten werden. Auch der „Luftraum“ 
muss freibleiben. Über Fahrbahnen müssen 4,50 Meter 
Platz sein, über Geh- und Radwegen 2,50 Meter.
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„Kriegstotengedenken im 20. Jahrhundert im südwestlichen 
Baden-Württemberg. Von den Gefallenendenkmälern der 
Zwischenkriegszeit zu Gefallenendenkmälern und Mahn-
malen der zweiten Nachkriegszeit“ ist der Titel des Vortrags. 
Krieger- und Gefallenendenkmale müssen in Zusammen-
hang mit der Trauer- und Bestattungskultur betrachtet wer-
den. Im Zentrum des Vortrags stehen Gefallenendenkma-
le der Zwischenkriegszeit. Anhand von Beispielen aus den 
Kreisen Emmendingen, Schwarzwald-Baar und Tuttlingen 
werden verschiedene Denkmaltypen vorgestellt. Es wird 
erläutert, wie die Stifter in der Zeit der Weimarer Republik 
dem diffizilen Anspruch des Totengedenkens zwischen Trau-
erarbeit und Nationalismus mittels Inschriften, Symbolik und 
Bildmotiv gerecht zu werden versuchten. Ein kurzer Ausblick 
in die Zeit nach dem Zweiten Weltkrieg soll zeigen, wie die 
Denkmale der Zwischenkriegszeit sich nach und nach zu 
Mahnmalen wandelten, bei denen nicht mehr allein der ge-
fallenen Soldaten des Krieges gedacht wurde, sondern auch 
der Verfolgten und Opfer der Herrschaft des NS-Regimes 
zwischen 1933 und 1945.
Der Referent, Dr. Folkhard Cremer, studierte Kunstge-
schichte, Geschichte und Literaturwissenschaft in Marburg 
und Wien. Seit 2010 inventarisiert er im Landesamt für 
Denkmalpflege (Dienstsitz Freiburg) die Bau- und Kunst-
denkmale in den Kreisen Emmendingen, Tuttlingen, im 
Schwarzwald-Baar-Kreis und im Breisgau.
Für Vortragsbesucher gelten die Corona-Hygienevorschrif-
ten wie Kontaktformular und Hand-Desinfektion, ein 
Mund- und Nasenschutz muss beim Betreten der Steinhalle 
bis zum Sitzplatz getragen werden. 

Vortrag „Wasser in der Stadt“ über  
historische Wasserversorgung
Ohne Wasser gibt es kein Leben. Wo viele Menschen auf 
engem Raum zusammenleben, sind Brunnen, Wasserleitun-
gen und weitere Vorkehrungen erforderlich, um die Men-
schen mit Wasser zu versorgen. Wie dies in einer Stadt wie 
Waldkirch historisch aufgebaut wurde, ist Thema eines Vor-
trags, zu dem das Kreisarchiv für Donnerstag, 15. Oktober 
um 19:30 Uhr in die Steinhalle in Emmendingen einlädt. In 
Waldkirch werden seit vielen Jahrzehnten Baumaßnahmen 
archäologisch betreut, deshalb kann viel über die Geschich-
te der mittelalterlichen und frühneuzeitlichen Wasserver-
sorgung berichtet werden. Der Vortrag schildert, wie die 
Versorgung mit Trinkwasser mittels Brunnenstuben, Was-
serleitungen und Laufbrunnen sichergestellt wurde, wie die 
Abwasserentsorgung funktionierte (frühe Kanalisation) und 
wie die Brauchwasserversorgung für die handwerkliche Pro-
duktion (Gewerbekanal) sowie die Landwirtschaft (Wiesen-
wässerung) erfolgte. Der Referent Dr. Andreas Haasis-Berner 
hat in Freiburg Vor- und Frühgeschichte, Archäologie sowie 
Mittelalterliche Geschichte studiert und seine Doktorarbeit 
über den Wasserbau im Mittelalter am Beispiel des Urgra-
bens am Kandel verfasst. Nach verschiedenen Tätigkeiten in 
Westfalen ist er seit 2006 am Landesamt für Denkmalpflege 
in Freiburg als Inventarisator und Gebietsreferent tätig. Seit 
1995 betreut er die Archäologie in Waldkirch ehrenamtlich.
Der Eintritt zum Vortrag ist frei. Für Besucherinnen und 
Besucher gelten die Corona-Hygienevorschriften wie Kon-
taktformular und Hand-Desinfektion, ein Mund- und Na-
senschutz muss beim Betreten der Steinhalle bis zum Sitz-
platz getragen werden. 

Forstpflanzensammelbestellung
„Die Herbstpflanzung steht bevor. Das Landratsamt Em-
mendingen – Forstbezirk Waldkirch führt für die Waldbe-
sitzer des Elz- und Simonswäldertals eine Forstpflanzen-
sammelbestellung durch. 

Hugenwaldtunnel wegen Herbstwartung 
nachts gesperrt
Beim Hugenwaldtunnel in Waldkirch stehen die regulären 
Wartungsarbeiten im Herbst an. 
Der Tunnel ist deshalb in den Nächten von Montag, 12. Ok-
tober bis Freitagmorgen, 16. Oktober 2020, jeweils von 19:00 
Uhr bis 6:00 Uhr, gesperrt. Die Umleitung erfolgt in dieser Zeit 
über die Waldkircher Innenstadt, sie ist entsprechend ausge-
schildert. 

Vortrag: Mahnmale und Denkmäler für 
Kriegsgefallene 
In jedem Ort gibt es Denkmale, die zu Ehren von Menschen 
errichtet wurden, die in Kriegen gefallen sind. Sie werden 
in einem Vortrag von Dr. Folkhard Cremer am Donnerstag, 
8. Oktober um 19:30 Uhr in der Steinhalle in Emmendingen 
(Steinstraße 1) erläutert. Der Vortrag ist der Auftakt einer 
Veranstaltungsreihe des Kreisarchivs des Landkreises Em-
mendingen zu Kleindenkmalen. Der Eintritt ist frei. 

Verwaltung der Gemeinde

WINDEN IM ELZTAL
Anschrift: Bahnhofstraße 1

79297 Winden im Elztal

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8:30 Uhr - 12:00 Uhr, Do. 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. 

Bürgermeister Klaus Hämmerle Tel. 07682 9236-10
Sekretariat Silvia Becherer Tel. 07682 9236-10
 Bianca Tränkle Tel. 07682 9236-10

Standesamt Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Bürgerbüro Anja Florin Tel. 07682 9236-12
 Anja Läufer Tel. 07682 9236-14
 Natalie Burger Tel. 07682 9236-16
Rechnungsamt, Bauamt
 Michael Öhler Tel. 07682 9236-20
Gebühren/Steuern Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Gemeindekasse Bettina Rietschle Tel. 07682 9236-24
 Eva Granget Tel. 07682 9236-24
Bauhof Martin Häringer Mobil 0177 6328119
Kläranlage  Norbert Riegger Tel. 07685 1268
Wassermeister  Martin Häringer Mobil 0172 7616283
Hausmeister Schulen
 Helmut Haas Mobil 0162 1326276

Telefax: 07682 9236-79
E-Mail: gemeinde@winden-im-elztal.de
Internet: www.winden-im-elztal.de

Amtsgericht Emmendingen - Grundbuchamt
(zuständig für Winden im Elztal)
Liebensteinstr. 2, 79312 Emmendingen
Tel. 07641/96587-600, Fax: 07641/96587-603

Einfach ausschneiden und gut sichtbar aufbewahren





MITTEILUNGSBLATTMittwoch, 7. Oktober 2020 3Nr. 41

Als Lieferzeitpunkt werden die 44. bzw. 45. Kalenderwoche 
angestrebt. Beste Anwuchserfolge im Herbst zeigen alle 
Laubbaumarten und Lärche, bei immergrünen Baumarten 
ist eine Pflanzung auf ausreichend frischen Standorten (!), 
einen nicht zu trockenen und kalten Winter vorausgesetzt, 
möglich. Wer sich an der Sammelbestellung beteiligen 
möchte, wird gebeten, sich bis zum 7. Oktober 2020 mit 
seiner Pflanzenbestellung an den zuständigen Revierleiter 
zu wenden.“

Deutsch-schweizerische Rentenberatung 
vor Ort
Die Deutsche Rentenversicherung und Träger der gesetzli-
chen Rentenversicherung in Frankreich sowie der Schweiz 
bieten auch dieses Jahr wieder grenzüberschreitende In-
formationen zur Rente an. Angesprochen sind alle, die 
Beiträge zur gesetzlichen deutschen und schweizerischen 
Rentenversicherung einbezahlt haben. Auf den Internati-
onalen Beratungstagen erteilen Experten der zwei Länder 
kostenlos Auskünfte zum jeweiligen nationalen Recht und 
zu den zwischenstaatlichen Auswirkungen.
Zu dem Beratungstag am Donnerstag, 22. Oktober, 9:00 bis 
12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr in Freiburg, Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg, Regionalzent-
rum Freiburg, Heinrich-von-Stephan-Str. 3 laden wir ein. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Sie wegen unserer Si-
cherheitsvorkehrungen während der Corona Pandemie an 
diesem Tag nur beraten können, wenn Sie mit uns zuvor 
einen Beratungstermin vereinbart haben. Wir bitten da-
her um rechtzeitige telefonische Anmeldung unter Telefon 
0761 20707-0.
Bringen Sie zum Beratungstag bitte Ihre Versicherungsun-
terlagen und Ihren Personalausweis mit.
Ein weiterer Beratungstag in Freiburg ist im Jahr 2021 vor-
gesehen. Dieser wird gesondert angekündigt.

Artur Fischer Erfinderpreis  
Baden-Württemberg 2021
„Wir erleben ungewöhnliche Zeiten!“ So heißt es in den 
Ausschreibungsunterlagen für den Artur Fischer Erfinder-
preis Baden-Württemberg 2021. Die Krise erfordert – und 
beweist zugleich – den Erfindergeist, der auch bei dem mit 
insgesamt über 36.000 Euro dotierten Wettbewerb gefragt 
ist. Ab sofort sind private Erfinderinnen und Erfinder sowie 
Schülerinnen und Schüler aus Baden-Württemberg wieder 
aufgerufen, ihre Ideen einzureichen. Bewerbungsschluss ist 
der 28. Februar 2021.
Der renommierte Preis wird seit 2001 vergeben. Bei dem 
alle zwei Jahre stattfindenden Wettbewerb sind Teilneh-
merinnen und Teilnehmer aufgerufen, „kreative Lösungen 
für bislang ungelöste Probleme“ zu entwickeln. Schwer-
punkte lagen in den vergangenen Jahren unter anderem 
im Gesundheitsbereich, beim Energiesparen, aber auch 
bei der cleveren alltagspraktischen Innovation. Feierliche 
Preisverleihung ist am 28.06.2021 im Haus der Wirtschaft 
in Stuttgart. 
In einem „Quickcheck“ können Interessierte unter bewer-
bung.erfinderpreis-bw.de gezielt herausfinden, ob sie den 
Anforderungen des Wettbewerbs entsprechen. Dort sind 
auch weiterführende Informationen zum Anmeldeverfah-
ren aufgeführt. Weitere Informationen zum Artur Fischer 
Erfinderpreis Baden-Württemberg gibt es auch im Internet 
unter www.erfinderpreis-bw.de.
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Infos zur Meisterausbildung Zahntechnik
In der Zahntechnik spielen digitale Anwendungen eine 
immer größere Rolle. Deswegen hat sich die Meisteraus-
bildung an der Gewerbe Akademie in Freiburg neu positi-
oniert. In den neunmonatigen Vollzeitkurs ist die Fortbil-
dung zur "CAD-/CAM-Fachkraft Zahntechnik" integriert 
worden. Eine Infoveranstaltung am Samstag, 24. Oktober, 
um 10:00 Uhr in der Gewerbe Akademie in der Wirthstraße 
28 gibt Auskunft zu Inhalt, Ablauf und Fördermöglichkei-
ten. Der nächste Kurs zur Vorbereitung auf die Meisterprü-
fung startet am 23. August 2021. Kontakt: Gewerbe Akade-
mie, Telefon 0761 15250-24. Infos auch im Netz unter www.
gewerbeakademie.de.

Klangmeditation mit der Bass- und der 
Körpertambura
Freitag, 16. Oktober 2020 im Gesundheitszentrum Elzach, 
Nikolausplatz 2, 2. OG
An diesem Abend werden wir frei in den Raum hineinspielen.
Von Herzen heißen wir Dich willkommen zu diesem span-
nenden Klangerlebnis.
Weitere Termine:  Freitag, 20. November und 
      Freitag, 11. Dezember 2020; 
Beginn:     20:00 Uhr bis ca. 21:00 Uhr
Teilnehmerzahl:  maximal 8
Teilnahme kann nur erfolgen, wenn Du frei von Erkäl-
tungssymptomen bist. Es gelten die aktuellen Corona Hy-
giene- und Verhaltensregeln! Telefonische Anmeldung er-
forderlich unter Telefon 07682 9261901
Leitung:
Beate Klein                      Dorothea Hagner
Bergleweg 33b                    Am Stadtwäldele 1a 
79215 Elzach                     79215 Elzach
Telefon 07682 9261901  Telefon: 07682 924355
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Dorfhelferin, Einsatzleitung
Christine Schwendemann-Brugger, Telefon 07682 920202
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook
Spitzenbacher Straße 16, 79297 Winden im Elztal
Telefon 07682 921537, Fax 07682 921538
Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Kontakt und Terminvereinbarung 
Telefon 07641 451-3091, -3095, -3025, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de.
Außensprechstunde in Waldkirch
Marktplatz 1-5, Generationenbüro, 
montags 12:00 bis 16:00 Uhr,
Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und pflegebe-
dürftige Menschen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen, 
Telefon 07641 9671590, www.herbstzeit-bwf.de

Sprechstunde des Caritas-Sozialdienstes
Caritas-Sozialdienst – Allgemeine Sozial- und Lebensbe-
ratung
Dipl.-Soz.-Päd. Frau Drechsel, Telefon 07642 9214123
Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen, 
Telefon  07641 9185-13 (Frau Homburger) und 
   07641 9185-16 (Frau Funk)
Außensprechstunde dienstags zwischen 10:00 Uhr und 
13:00 Uhr (nach Vereinbarung) im evang. Gemeindezen-
trum Herbolzheim, Hansjakobstr. 8
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung für Men-
schen mit Behinderung (EUTB)
EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.
Geyer-zu-Lauf-Str. 34, 79312 Emmendingen, 
Telefon 07641 93341-214 (Frau Hofmann); 
Außensprechstunde in Waldkirch freitagnachmittags. 
Termine bitte telefonisch vereinbaren. 
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen; 
Telefon:  07641 9185-13 (Frau Homburger), 
    07641 9185-16 (Frau Funk); 
Außensprechstunde in Herbolzheim dienstagvormittags. 
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e.V.
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen, 
Telefon 07641 96212-65 (Frau Thiemann/Frau Gungl); 
Außensprechstunde donnerstagnachmittags in Elzach, 
Telefon 0152 09272764

Kreisseniorenrat des Landkreises Emmendingen
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Mauermattenstraße 8, Waldkirch, Telefon 07681 24623
Dienstag und Donnerstag 10:00 bis 17:00 Uhr, 
E-Mail fs-emmendingen@bw-lv.de
Emma, Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstraße 1, Waldkirch, Telefon 07681 3891

Krebsinformationsdienst
Telefon 0800 420 3040, kostenfrei, 
täglich 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de;
Internet: www.krebsinformationsdienst.de

Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
Rufnummer 08000 116 016 oder www.hilfetelefon.de.

Notruf-Fax der Integrierten Leitstelle direkt über 
112 erreichbar
Wer einen Notruf per Fax absetzen will, kann dies nun 
über die Notrufnummer 112 tun. Den Vordruck kann 
man über die Homepage des DRK-Kreisverbandes Em-
mendingen unter www.drk-emmendingen.de, Rubrik 
Rettungsdienst, Integrierte Leitstelle, herunterladen.

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst im Landkreis Emmendingen
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
 116 117 (Anruf ist kostenlos)
Freiburg (allgemeiner Notfalldienst), Allgemeine Not-
fallpraxis Freiburg, Universitätsklinikum Freiburg, Sir-
Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg im Breisgau,
Mo., Di., Do. von 20:00 Uhr bis 24:00 Uhr,
Mi., Fr. von 16:00 Uhr bis 24:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag von   8:00 Uhr bis 24:00 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Freiburg am St. Josefskrankenhaus,
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg im Breisgau
Mo. bis Do. von 19:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Fr. von 16:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Sa., So. und Feiertag von   8:00 Uhr bis 22:30 Uhr

Von 22:30 Uhr bis 08:00 Uhr erfolgt die Notfallbehand-
lung durch das Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin 
des Universitätsklinikums, Mathildenstraße 1 (Anfahrt 
über Heiliggeiststraße 1) in 79106 Freiburg im Breisgau.
Augen-Notfallpraxis an der Universitätsaugenklinik 
Freiburg,
Kilianstr. 5, 79106 Freiburg im Breisgau,
Mo., Di., Do. von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Mi. von 13:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Fr. von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag von   8:00 Uhr bis 22:00 Uhr

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen, 
Gartenstraße 44, 79312 Emmendingen, Öffnungszeiten 
der Notfallpraxis (vorherige Anmeldung nicht erforder-
lich)
Mo., Di. und Do. von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Mi. und Fr. von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag von   8:00 Uhr bis 22:00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr des folgen-
den Tages:
Mi.07.10.  Kronen-Apotheke, Teningen
           Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
           Glocken-Apotheke, Kollnau
           Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
Do.08.10.  Nikolai-Apotheke, Waldkirch
           Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
Fr.09.10.  Spitzweg-Apotheke, Emmendingen
           Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191
Sa.10.10.  Kandel-Apotheke, Waldkirch
           Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
So.11.10.  Schwarzwald-Apotheke, Elzach
           Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
           Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
           Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
Mo.12.10.  Apotheke am Heidacker, 
    Freiamt-Ottoschwanden
           Hauptstr. 49, Tel. 07645 917877
           Waldhorn-Apotheke, Sexau
           Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575
Di.13.10.  Aesculap-Apotheke, Ködringen
           Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
           Severin-Apotheke, Denzlingen
           Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844

Pflegedienste
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal e.V.
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach, 
Telefon 07682 909040,
Fax 07682 909041
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Tierärztlicher Notdienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist, ver-
sieht den tierärztlichen Notdienst für Kleintiere an die-
sem Wochenende:
Samstag/Sonntag, 10.10./11.10.2020
Tierarztpraxis Simone Leenen, Sexau
Am Schloßberg 8, Tel. 07641 9542097
Drs. Rudloff, Elzach
Brandstr. 10, Tel. 07682 290
Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonntag in der 
Zeit von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr versehen.

Qualitätsgastge-
ber Wanderbares 
Deutschland
Die ZweiTälerLand Tou-
rismusgesellschaft (ZTL) 
durfte am vergangenen 
Montag dem Gasthaus 
Rebstock in Simons-
wald erneut das Prädi-
kat „Qualitätsgastgeber 
Wanderbares Deutsch-
land“ des Deutschen 
Wanderverbands über-
reichen.
Mit diesem Gütesiegel 
wurde jetzt das Gast-
haus Rebstock in Simons-
wald erneut ausgezeich-
net. Das Drei-Sterne 
Gasthaus, das direkt am 
ZweiTälerSteig liegt, gilt 
als ideale Adresse für 
Erholungs- und Aktivur-
lauber aus nah und fern. 
Nach einer anstrengen-

den Tour können sich Wanderer auf feinste Kulinarik aus der 
Rebstock-Küche freuen. 
Das Gütesiegel ist für das ZTL ein wichtiges Qualitätsprä-
dikat und Marketinginstrument, um die Region als Wan-
derdestination bundesweit zu etablieren. Interessierte 
Betriebe können in der Geschäftsstelle von ZweiTälerLand 
Tourismus Infos erfragen, Telefon 07685 19433 oder info@
zweitaelerland.de

Biederbach ist und bleibt aktiv
Biederbacher Genießer-Tour und Tapas-Tour am vergange-
nen Wochenende
Man nehme vier Biederbacher Gastronomen: Paul Burger 
von der Hirschen Dorfmühle, Hannes Becherer von der 
Sonnhalde, Frank-Georg Herr von der Alder-Pelzmühle und 
Torsten Stöhr vom Höhengasthaus zum Kreuz und heraus 
kommt die Idee der „Biederbacher Tapas“. Kleine Schwarz-
wälder Köstlichkeiten in Verbindung mit Wandern in einer 
herrlichen Landschaft eigentlich eine ganz tolle Sache, die 
vergangenes Wochenende in Biederbach stattgefunden 
hat. Nur das Wetter spielte leider nicht ganz mit. 
Die Gemeinde Biederbach, der Tourismusbeirat sowie die 
Biederbacher Gastronomen haben wieder einmal mehr 
unter Beweis gestellt, wie aktiv, kreativ und ideenreich 
sie sind. Dass das Wetter aber einen Strich durch die Rech-
nung gemacht hat, damit konnte niemand rechnen. Die 
Bewährungsprobe ist dennoch bestanden. Ab sofort kann 
die Tapas-Tour für Gruppen über ZweiTälerLand Tourismus 
gebucht werden. 

Weitere Infos unter: https://www.zweitaelerland.de/Gast-
geber-und-Angebote/Erlebnisangebote/Kulinarisch/Bieder-
bacher-Tapastour

Mittwoch, 14. Oktober
13:30 Uhr   Halbtageswanderung des Schwarzwaldver-

eins Elzach-Winden,
    Treffpunkt: Rathaus Oberwinden

Freiwillige Feuerwehr 
Winden im Elztal

Herbstübung
Die für Samstag, 10. Oktober geplante Herbstübung der 
Freiwilligen Feuerwehr Winden im Elztal kann aufgrund 
der Corona-Pandemie nicht stattfinden und muss deshalb 
abgesagt werden.

Wir feiern Erntedank!
Gemeinsam mit den Landfrauen Elztal-Simonswald wollen 
wir, die Frauen der kfd Elzach, unter den gegebenen aktu-
ellen Corona-Bedingungen gemeinsam mit Euch Erntedank 
feiern. Hierzu laden wir alle Mitglieder beider Gemein-
schaften sowie Gäste recht herzlich ein.
Aufgrund der zu wahrenden Maßnahmen werden wir den 
Gottesdienst in diesem Jahr in der Pfarrkirche St. Nikolaus in 
Elzach am Donnerstag, 8. Oktober 2020 um 19:00 Uhr feiern.
In diesem Jahr wird es nach dem Gottesdienst leider kein 
gemütliches Beisammensein geben.
Wir freuen uns auf Euer Kommen und bleibt alle gesund.
kfd Elzach und die Landfrauen Elztal-Simonswald

Samstag, 10. und Sonntag, 11. Oktober
- keine Gottesdienste -

Haushaltsplan Kapellenfond
Der Haushaltsplan des Kapellenfond Hörnleberg liegt vom 
10. bis 25. Oktober 2020 zur Ansicht im Pfarrbüro Elzach aus. 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten.

AKTUELLES FÜR UNSERE GEMEINDEN, ab 4.10.2020
Gottesdienste in Christuskirche, Oberprechtal und Johan-
neskirche, Elzach:
Herzlich willkommen zu den öffentlichen Gottesdiensten 
in unseren beiden Kirchen. Nach wie vor finden sie unter 
den Bedingungen des Hygienekonzepts statt. 
Die nächsten Gottesdiensttermine (14 täglich)
Die Gottesdienste finden, insofern die Witterung trocken 
ist, im Freien statt: in Oberprechtal im Kirchhof, in Elzach 
im Kirchgarten. Denn im Freien ist die Gemeinde eingela-
den - auf Abstand – mitzusingen.
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Sonntag, 11. Oktober  -    9:30 Uhr  Oberprechtal, 
        10:30 Uhr  Elzach
Sonntag, 25. Oktober  -    9:30 Uhr  Oberprechtal,    
        10:30 Uhr  Elzach
Wissen Sie was ein"Raodie" ist? Bitte verwechseln Sie 
das nicht mit einem Rowdy, einem Flegel. Ein Roadie un-
terstützt zum Beispiel eine Band und hilft beim Auf- und 
Abbau. Genau solche Menschen suchen wir: Personen, die 
bei Gottesdiensten und ähnlichen Aktionen der Kirchenge-
meinden beim Auf- und Abbau helfen können.
Sie können sich dafür Zeit nehmen? Dann melden Sie sich 
bei uns, entweder per Telefon oder per Mail. Es braucht 
einfach viel mehr Hände und Füße, die Gottesdienste unter 
den veränderten Bedingungen durchführen zu können.
Auch für den Gemeindebrief suchen wir Menschen, die in 
Elzach und in Oberwinden 3x im Jahr den Gemeindebrief 
in die evangelischen Haushalte bringen. Sie machen gerne 
mal einen Spaziergang? Dann verbinden Sie das doch mit 
einer sinnvollen Aufgabe. Melden Sie sich bei uns. Wir freu-
en uns über Ihre Beteiligung.
Für heute grüße ich Sie, auch im Namen der Kirchenge-
meinderäte
Ihre Barbara Müller-Gärtner

So erreichen Sie Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner, Telefon 
07682 8281, barbara.mueller-gaertner@kbz.ekiba.de
Pfarrbüro:  Zollstockstr. 6, 79215 Elzach     
Pfarrhaus:  Triberger Str. 4, 79215 Elzach-Oberprechtal
email:   Elzach-oberprechtal@kbz.ekiba.de
Homepage:  www.eki-elzach-oberprechtal.de
Homepage des Kirchenbezirks Emmendingen (www.kir-
chenbezirk-em.de). Sie finden dort auch zusätzliche Infor-
mationen und Angebote.

Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 24. Oktober 
um 20:00 Uhr im Schützenhaus laden wir alle Vereinsmit-
glieder, die Schützenjugend mit Eltern, Ehrenmitglieder, 
Freunde und Gönner recht herzlich ein.
Wir sind bestrebt, die Jahreshauptversammlung in kurzer, 
straffer Form abzuhalten.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.   Geschäftsberichte (bis auf den Kassen-/Kassenprüferbe-

richt liegen die Berichte aus).
4.  Jahresausblick (liegt ebenfalls aus).  
5.  Ehrungen
6.  Aussprache: Geschäftsberichte
7.  Wahlen
8.  Wünsche und Anregungen
(Anträge zum Tagesordnungspunkt „8. Wünsche und An-
regungen“ sind gemäß der Satzung „§ 11 Die Hauptver-
sammlung Ziffer 3.“ bis Samstag, 17. Oktober 2020, bei der 
Vorstandschaft schriftlich einzureichen.)
Innerhalb des Vereinsheimes gelten die Corona-Hygiene-
maßnahmen.
Auf euer Kommen freut sich 
die Vorstandschaft

Schwarzwaldverein 
Elzach-Winden e.V.

Kartoffelsalatwanderung am Sonntag, 11. Oktober
Treffpunkt um 10:00 Uhr bei der Schwarzwaldhalle in Bie-
derbach. Mit dem Auto geht es weiter bis zum Gauspänne-
rank. Wanderung zum Hünersedel unter dem Motto: „statt 
Kartoffelsalat Informationen zu den Windrädern und den 
Ausgleichsflächen für Waldschnepfe und Haselmaus im 
Staatswald Rotzel“. Führung durch Johannes Wild und Pe-
ter Willmann. Länge der Wanderstrecke ca. 9 km. Einkehr-
möglichkeit im Gasthaus „Hirschen Dorfmühle“ am Ende 
der Wanderung. 
Hierzu wird herzlich eingeladen, Gäste sind willkommen.

Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt
Die Künstlerin Asta Kunstek-Virtanen aus Freiburg stellt ihre 
Werke im Kurhaus Freiamt unter dem Titel „Die machtvolle 
Wirklichkeit der Farbe“ aus. Die Ausstellung ist bis Freitag, 
30. Oktober, täglich von 9:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. Die 
Öffnungszeiten können aufgrund von Veranstaltungen im 
Ausstellungsraum kurzfristig abweichen.

Geführte Wanderungen in Freiamt
Die Tourist-Information Freiamt bietet am Dienstag, 13. Ok-
tober eine Wanderung mit dem Titel „Über Oberspitzenbach 
und Selbig“ mit dem Wanderführer Gerhard Rist an. Treff-
punkt ist um 14:00 Uhr beim Wanderparkplatz Bildstein.
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Teilnehmerinnen und Teilnehmer müssen sich telefonisch in 
der Tourist-Information (Telefon 07645 91030) anmelden. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die geführten Wande-
rungen sind kostenlos. Gutes Schuhwerk und witterungs-
entsprechende Kleidung werden empfohlen. Nähere In-
formationen zu den Schutzmaßnahmen und den weiteren 
Terminen finden Interessierte auf der Seite www.touris-
mus.freiamt.de unter dem Punkt geführte Wanderungen.

Sauna im Kurhaus Freiamt wieder geöffnet
Nach der coronabedingten Pause öffnet die Sauna im Kur-
haus Freiamt ab 5. Oktober 2020 wieder für Gäste. Die Da-
mensauna, die immer montags ist, hat zudem eine Stunde 
länger geöffnet, und zwar von 18:00 bis 22:00 Uhr. 
Auch das Hallenbad, das bereits seit Mitte Juni offen hat, 
geht wieder zu seinen regulären Öffnungszeiten über. Das 
bedeutet, dass das Hallenbad nun auch wieder montags 
von 20:00 bis 22:00 Uhr geöffnet hat. 
Die genauen Öffnungszeiten, das aktuelle Schutz- und Hy-
gienekonzept sowie das Formular zur Kontaktnachverfol-
gung für Bad & Sauna finden Interessierte auf der Home-
page der Gemeinde unter dem Punkt Hallenbad & Sauna.

Garten geöffnet bei Ursula Hauber,  
Niedertal 8, Freiamt 
Am Sonntag, 11. Oktober öffnet Ursula Hauber von 12:00 
bis 18:00 Uhr wieder ihren Garten im Niedertal 8. 
Die heißen und trockenen Sommertage sind vorbei und wir 
dürfen nun einen altbekannten Gast im Garten willkom-
men heißen – den Herbst. Noch leise, still und heimlich hält 
er Einzug und bringt mit seinen warmen und milden Son-
nenstrahlen Gräser zum Leuchten und Astern auf Hochtou-
ren. Besucher können sich am Sonntag beim Gartenspazier-
gang von der weichen Herbstsonne streicheln lassen, und 
den Herbstzauber mit Leib und Seele genießen. 
Es gelten die allgemeinen Abstands- und Hygienevorschrif-
ten. Aufgrund der aktuellen Situation kann es kurzfristig zu 
Änderungen kommen. Eintritt: 3,50 €, Feriengäste mit KO-
NUS Gästekarte haben freien Eintritt. Weitere Informatio-
nen unter Telefon 07645 1305 und www.ursulas-garten.de. 
 

 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für un-
sere Kommunale Kinderkrippe Schatzkiste eine/n 
motivierte/n und engagierte/n 

Erzieher/in und/oder Kinderpfleger/in 
(m/w/d)

Die vollständige Stellenausschreibung und weitere In-
formationen finden Sie unter www.gutach.de/Aktuelles/
Stellenmarkt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 
25. Oktober 2020 an

Gemeindeverwaltung Gutach im Breisgau,
Personalamt, Dorfstr. 33,

79261 Gutach im Breisgau.
Gerne auch per E-Mail an: personalamt@gutach.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Der Garten im Oktober 2020
Tipp: Wer Singvögel im Garten unterstützen möchte, kann schon 
jetzt neue Nistkästen aufhängen. Diese dienen verschiedenen Höh-
lenbrütern bereits im Winter als Nachtquartier. Wichtig: Das Flug-
loch sollte entgegen der Hauptwetterrichtung nach Südosten oder 
Osten zeigen. Auch Fledermäuse oder Siebenschläfer (beide Säuger 
stehen unter Naturschutz) benutzen Nistkästen im Garten gern als 
Quartier für den Winterschlaf.

Knollensellerie lagern
Knollensellerie wächst zwar bis in den Oktober hinein, sollte je-
doch vor dem Auftreten erster Fröste geerntet werden. Da die 
Knollen zum Teil über dem Boden stehen, leiden diese bereits bei 
wenigen Minusgraden. In gefrorenem Zustand darf der Sellerie 
nicht geerntet werden. Beim Ernten dürfen weder die Knollen 
noch die Herzblätter beschädigt werden. Dazu wird mit der Gra-
begabel ausreichend tief unter die Knolle gestochen und diese 
aus dem Boden gehoben. Alle anhaftenden Erdreste werden vor-
sichtig abgeschüttelt, die Blätter bis auf die Herzblätter vorsichtig 
mit der Hand und die Wurzeln mit einem scharfen Messer einge-
kürzt. So vorbereitet, werden die Knollen im Keller in Sand oder in 
eine mit Stroh geschützte Erdmiete im Garten eingelagert.

Quitten ernten
Quitten gehören zu den letzten Früchten im heimischen Ernte-
kalender. Geerntet wird Mitte Oktober, wenn der erste Fruchtfall 
einsetzt. Für die Verarbeitung der Früchte zu Gelee und Kompott 
dürfen sie nicht zu reif geerntet werden, weil sonst das in den 
Früchten vorhandene Pektin zu stark abgebaut ist und deshalb 
die Gelierwirkung nachlässt. Bei zu spät geernteten oder zu lange 
gelagerten Früchten erhöht sich dagegen die Gefahr von Fleisch-
bräune.
Birnenquitten reifen in der Regel früher als Apfelquitten. Fallobst 
und beschädigte Früchte sollten sofort verbraucht werden, da 
sie trotz ihrer Härte schnell faulen. Gesunde, knapp reif geernte-
te Früchte lassen sich bis zu zwei Monaten lagern. Quitten ver-
strömen einen angenehmen Duft in Wohnräumen, sollten aber 
getrennt von weiterem Obst gelagert werden. Ihr starkes Aroma 
beeinträchtigt andere Früchte.

Ziersträucher pflanzen
Die beste Pflanzzeit für Laub abwerfende Ziersträucher ist Mitte 
Oktober. Die Sträucher entwickeln dann bis zum Eintritt stärkerer 
Fröste noch so viele Faserwurzeln, dass im kommenden Frühjahr 
sofort das Wachstum einsetzt. Bodenvorbereitung und Düngung 
sind bei Ziersträuchern genauso wichtig wie bei Obstgehölzen. 
Dazu zählen das Feuchthalten der Wurzeln bis zur Pflanzung, fes-
tes Anpflanzen (Antreten) und gründliches Wässern, damit die 
Wurzeln sofort guten Kontakt zum Erdreich erhalten. Eine dicke 
Mulchdecke aus Rohkompost schützt vor frühen Frösten und hält 
den Boden feucht.
Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e. V.

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.


